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Nachruf Charles O’Leary 
(1945 – 2019)

Gerhard Stumm

Am 21 . Oktober 2019 ist Charlie, ein Urgestein der personzen-
trierten Community, unerwartet verstorben . Er war bereits in 
den frühen 1970er Jahren am „Center for Studies of the Person“ 
in direktem Kontakt mit Carl Rogers . Er spezialisierte sich im 
Laufe der Zeit auf Paar- und Familientherapie und war zuletzt 
beheimatet in Denver (Colorado), wo er auch in privater Praxis 
tätig war . In diesem Feld hat sich Charlie auch als internatio-
nal begehrter Workshopleiter, u . a . in den deutschsprachigen 
Ländern, einen Ruf erworben . So waren für 2020 bereits wei-
tere Seminare von ihm in Europa geplant . Er genoss diese Ar-
beit . Er war auch regelmäßiger Teilnehmer an den Konferen-
zen des Personzentrierten und Experienziellen Weltverbandes, 
zuletzt 2018 in Wien .

Unter anderem war er Mitglied der „American Association 
of Marriage and Family Therapists“, Ausbildner und Dozent 
für den Personzentrierten Ansatz an der „American Academy 
on Communication in Health Care“, an der National Univer-
sity, an der San Diego State University und an der Regis Uni-
versity in Denver .

Wer ihn kannte, war beeindruckt von seiner Fähigkeit im 
Erkennen von Familien- und Paardynamiken, ganz besonders 

aber von seinem Humor, seiner Wachheit sowie seinem gro-
ßen Interesse an anderen und seinem Respekt für andere, 
fern jeglicher Dogmatik . Im privaten Kreis war es oft nur 
eine Frage von wenigen Minuten, bis er mit seinem charis-
matischen Wesen, seiner Heiterkeit und feinen, nie verlet-
zenden, Ironie zu einer ausgelassenen Stimmung beitrug .  
Ich und andere werden ihn vermissen . Er hinterlässt eine Lücke 
in der personzentrierten Welt .
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